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Zu jedem Türchen gibt es didaktische Hinweise, die zur Vorbereitung von 
der Lehrperson mindestens einen Tag vorher gelesen werden sollten.

.. ..



© Matobe-Verlag - Annalena Schütte & Marlen Brummel

Unser Adventskalender ist ein Kalender der ganz besonderen Art: Mit dem täglichen 
Öffnen der Kalendertürchen sollen sich Ihre Schülerinnen und Schüler auch dem As-
pekt der Achtsamkeit öffnen und sich im bewussten und – wie das Wort schon sagt 
– achtsamen Umgang mit sich selbst und ihrer Umwelt üben. Gerade zur Weihnachts-
zeit erscheint dieser Prozess ein unausweichlicher zu sein, mit dem man sich auch 
gern einmal mehr als nur flüchtig befassen sollte. 

Die SuS werden sich somit folgenden und ganz alltäglichen Fragen widmen, die man 
im Trubel des Alltags jedoch gern vergisst: Warum ist Achtsamkeit wichtig? Wofür 
bin ich dankbar und warum? Wie kann ich meine unmittelbare Umgebung bewusst 
wahrnehmen; sie tatsächlich erfahren? Wie ist meine Sicht auf andere? Wie achtsam 
bin ich, wenn es um die Sorgen und Nöte meiner Mitschülerinnen und Mitschüler 
geht? …

All diesen Fragen werden Sie gemeinsam mit Ihren SuS im Laufe der 24 Dezemberta-
ge auf spaßbringende und motivierende Weise auf den Grund gehen. Ihr großer Vor-
teil: Das Basteln des Kalenders erfordert nur minimalen Arbeits- und Druckaufwand, 
wobei der Ertrag umso größer ist; die gemeinsamen Erfahrungen umso schöner sind!

Inhalt:
    24 Kalendertürchen
    24 didaktische Hinweise
    zip-Ordner mit Kopiervorlagen (inkl. Malvorlagen als Differenzierungsangebot).

Aufbau:
Es stehen 24 Kalendertürchen zur Verfügung, die Sie ausdrucken und in der Mitte 
umknicken sollen, sodass die SuS erst einmal nur die Häuschen sehen, die mit den 
entsprechenden Nummern versehen sind. Die Türchen könnten Sie beispielsweise 
mit Holzwäscheklammern an eine hübsche Schnur oder einen goldenen Draht hän-
gen, die oder den Sie dann im Klassenzimmer anbringen. Tipp: Am besten wählen Sie 
hierfür eine Wand oder das Fenster, damit die SuS nicht dahinterspähen können. 

Hinweise
zum Kalender:

- Klasse 3-6 -
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Neben dem eigentlichen Adventskalender gibt es pro Kalendertürchen je einen 
didaktischen Hinweis. Diesen sollten Sie zur Vorbereitung spätestens einen Tag im 
Voraus gelesen haben. Der jeweilige Hinweis erläutert zum einen die Idee hinter dem 
Türchen und beinhaltet zum anderen Tipps, Vorschläge und Ideen zur Umsetzung. 
Welche Utensilien Sie für die einzelnen Tage benötigen, ist kurz und knapp im Inhalts-
verzeichnis festgehalten.

Die didaktischen Hinweise sollten – der Umwelt zuliebe – nicht ausgedruckt, sondern 
digital von Ihnen abgerufen werden. Einzig die Kopiervorlagen, die Sie für den jewei-
ligen Kalendertag benötigen, können einzeln ausgedruckt und vervielfältigt werden. 
Für Wochenenden und Ferientage steht Ihnen ein zusätzlicher zip-Ordner zur Ver-
fügung, der die Türcheninhalte und Kopiervorlagen jener Dezembertage enthält, an 
denen sich die SuS voraussichtlich nicht in der Schule befinden. 

Hinweis: Sie als Lehrperson können am besten einschätzen, wann und in welchem 
Ausmaß Sie Differenzierungsangebote schaffen möchten. Um in der Adventszeit 
wirklich alle Kinder „abzuholen“, bieten wir Ihnen in einer Zusatzkartei verschiedene 
Malvorlagen an, die Sie einsetzen können, wenn Ihre SuS bspw. Schwierigkeiten bei 
der Konzentration haben; wenn ggf. eine Leseschwäche vorliegt; wenn es SuS gibt, 
die nicht dem Christentum angehören. Dieser letzte Aspekt bezieht sich insbeson-
dere auf die Türchen 12 (Gebete zu Weihnachten) und 19 (Wenn ich an Weihnachten 
denke, ...). Da die Adventszeit eine christlich geprägte Zeit ist, ist der Bezug zu Jesus 
Christus natürlich allgegenwärtig. Mit den besagten Malvorlagen (ebenfalls ent-
halten in o. g. zip-Ordner) kann jedoch auch Kindern anderen Glaubens die Teilhabe 
ermöglicht werden. 

Die oben erwähnten Malvorlagen können grundsätzlich für jedes Türchen verwendet 
werden. Gibt es Malvorlagen, die besonders gut zum Inhalt eines Kalendertürchens 
passen, ist ein entsprechender Vermerk in den didaktischen Hinweisen zu finden: 

Zusatzangebot: Kartei S. XZusatzangebot: Kartei S. X..

Hinweise
zum Kalender:
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Offene Fragen:
    Was geschieht an den Tagen, an denen die SuS nicht in der Schule sind (z. B. am 
Wochenende oder zu Ferienbeginn)? 
Option 1: „Öffnen“ Sie als Lehrperson die jeweiligen Türchen bereits im Vorfeld und geben Sie den 

SuS die für den Tag relevanten Ausdrucke mit nach Hause.

Option 2: Schicken Sie den SuS den Inhalt der Türchen an dem jeweiligen Tag auf digitalem Wege (z. 

B. über eine klasseninterne E-Mail-Adresse oder über einen klasseninternen Link über die Schulplatt-

form).

    Wie soll das Öffnen der Kalendertürchen vonstattengehen?
Wie Sie das Öffnen der Türchen gestalten, ist natürlich Ihnen überlassen. Eine schöne Idee wäre es 

jedoch, wenn die SuS nacheinander mit dem Öffnen eines Türchens und dem Vorlesen des Inhalts 

beauftragt werden würden, z. B. der Klassenliste oder der Sitzordnung entsprechend.

    Wie kann das Öffnen der Kalendertürchen besonders weihnachtlich gestaltet wer-
den?
Richten Sie eine kuschelige Ecke im Klassenzimmer ein, in der die SuS zum Beispiel im Sitzkreis sit-

zen und die Kalendertürchen öffnen können.

Wir wünschen Ihnen eine zauberhafte und achtsame Weihnachtszeit!

Hinweise
zum Kalender:
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Glitzer-Glas der Dankbarkeit

Weihnachten ist die Zeit der Besinnung, die Zeit der 

Achtsamkeit und die Zeit der Dankbarkeit. Darauf wol-

len wir uns in den nächsten 24 Tagen der Adventszeit 

konzentrieren. 

Lasst uns überlegen, wofür wir innerhalb unserer Klas-

sengemeinschaft dankbar sind. Vielleicht für die Unter-

stützung einer Klassenkameradin oder eines Klassen-

kameraden bei schwierigen Aufgaben? Für hilfreiche 

Erklärungen der Lehrkräfte? Für ein offenes Ohr bei 

Problemen?

Euch fällt sicherlich etwas ein. Haltet im Verlauf der 

24 Tage einfach einmal inne. Wenn euch etwas einfällt, 

wofür ihr dankbar seid, schreibt ihr es auf die vorbe-

reiteten Dankbarkeitskärtchen. Diese steckt ihr in das 

weihnachtliche Glitzer-Glas der Dankbarkeit. Am Ende 

der Adventszeit werdet ihr das Glas gemeinsam öffnen 

und erfahren, wofür eure Mitschülerinnen und Mitschü-

ler dankbar sind. 
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Türchen 1

Wann, wenn nicht in der Adventszeit, sollte man sich auf die Dinge besin-
nen, die wirklich wichtig sind? Den Auftakt für den Achtsamkeits-Advents-
kalender bildet für diesen Anlass die Beschäftigung mit dem Aspekt der 
Dankbarkeit. 

Die beigefügte Kopiervorlage enthält Dankbarkeitskärtchen, auf die die 
Schülerinnen und Schüler im Laufe der Adventszeit aufschreiben können, 
wofür sie innerhalb der Klassengemeinschaft dankbar sind. An dieser 
Stelle ist es wichtig zu erwähnen, dass es kein Muss ist, die Kärtchen aus-
zufüllen. Ebenso wenig sollten dafür ein fester Zeitpunkt gesetzt oder die 
Kärtchen mit Namen versehen werden.

Unser Vorschlag ist folgender: Stellen Sie einfach ein großes Glas auf 
Ihrem Pult auf und platzieren Sie daneben die Dankbarkeitskärtchen. So 
haben die Kinder in den Pausen und zwischen den Stunden je nach Bedarf 
die Gelegenheit, ein Kärtchen auszufüllen und in das Glas zu stecken. Am 
Ende der Adventszeit kann das Glas innerhalb der Klasse geöffnet wer-
den. Gemeinsam können Sie und die Kinder sich die Kärtchen durchlesen 
und sich auf die einzelnen Aspekte der Dankbarkeit besinnen. 

Idee: Dekorieren Sie das Glas mit einer kleinen Lichterkette, sodass es tat-
sächlich aussieht wie ein „Glitzer-Glas der Dankbarkeit“ (s. Beispielseite, die 
Sie zur Orientierung für die SuS am Smart Board, White Board oder OHP 
anstrahlen können)!
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Kopiervorlage: 
Dankbarkeitskarten

Ich bin dankbar ... Ich bin dankbar ...

Ich bin dankbar ... Ich bin dankbar ...

Ich bin dankbar ... Ich bin dankbar ...

Ich bin dankbar ... Ich bin dankbar ...



Umsetzung: Glitzer-Glas
der Dankbarkeit
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